
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

  
 
 
 
 
 
 
  

 

Zielgruppe: 

Pädagogische und therapeutische Fachkräfte der 

öffentlichen und freien Jugendhilfe 

 

Inhalt: 

• Formen und Erkennen von sexualisierter Gewalt durch 
Frauen und Mädchen / Sensibilisierung für Mythen  

• Geschlechterstereotypen und soziale Überzeugungen 
• Zahlen und Fakten   
• Täter*innenstrategien und Grooming  
• Weshalb werden Frauen und Mädchen zu Tatpersonen?  
• Fallbeispiele  
• Folgen für die betroffenen Kinder und Jugendlichen 
• Traumasensible Intervention: Fallwerkstatt 

 

„Das machen doch nur Männer oder Jungen!“ Sexualisierte 

Gewalt an Kindern und Jugendlichen wird häufig primär mit 

Männern und Jungen in Verbindung gebracht. Tatsächlich ist 

die überwiegende Mehrheit der Tatpersonen bei 

sexualisierter Gewalt gegen Kinder und Jugendliche 

männlich (95 % im Hellfeld). Das Dunkelfeld ist jedoch 

weitaus größer, weil Frauen als Täterinnen bei der 

Vermutung sexualisierter Gewalt häufig nicht mitgedacht 

werden. Dadurch wird Betroffenen nicht geglaubt oder 

sexualisierte Gewalt durch Frauen an Kindern wird 

bagatellisiert. In den meisten Fällen stammen die Frauen 

und Mädchen aus dem sozialen Umfeld der Kinder. Zum 

Beispiel handelt es sich um Mütter, Babysitterinnen oder 

Trainerinnen. Rollenbilder, wie beispielsweise das 

traditionelle Bild der Frau als fürsorgliche Person, tragen 

dazu bei, dass Hinweise auf sexualisierte Gewalt durch 

Frauen eher übersehen werden. 

 

Ansprechpartnerin Verwaltung   
Anne Wissemann      
Tel 0202-7476588-20    
info@ksb-akademie-nrw.de   
Mo 10 - 15 Uhr / Di - Do 10 – 13 Uhr 

Kontakt                             

Kinderschutzbund-Akademie NRW            

Hofkamp 102 – 42103 Wuppertal                   

www.ksb-akademie-nrw.de 

 

   

Termin:  07.10.2027     Anmeldeschluss: 22.09.2027 

Kursnr.:  218/27 

Ort:  Kinderschutzbund-Akademie NRW, Wuppertal / Barrierefrei nein  

Uhrzeit  10 – 17 Uhr 

Kosten  230,- € (inkl. Verpflegung)  

Referentin: Doris Wanken, Dipl. -Sozialpädagogin, Supervisorin/Coach DGSv, Traumafachberaterin, Präventions-     
       managerin sexualisierte Gewalt Pädagogisch-therapeutische Beraterin, BVPPT 

 

Sexualisierte Gewalt  

gegen Kinder und Jugendliche durch Frauen und Mädchen 
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